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Bastelidee „Laubigel “

Hofleben

Ausgabe 2024-08 · kostenlos

Aktuelles & Wissenswertes

für Apfelbaum-Paten,  

Kunden & Besucher



Während Äpfel am Baum heran-
reifen, werden sie nicht nur von 
Woche zu Woche größer, sondern 
auch mit jedem Tag wird das Rot 
der Äpfel noch schöner. Aber warum 
werden Äpfel eigentlich rot? 
Es ist wie bei uns Menschen: Wir werden 
braun, weil sich unsere Haut so vor der Son-
ne schützen kann. Äpfel tun dasselbe, indem 
sie Farbmoleküle bilden, die die Schale rot 
werden lassen.

Ob ein Apfel grundsätzlich überhaupt rot 
werden kann, hängt von seiner Genetik ab. 
Bei grünen Sorten, wie zum Beispiel dem 
Golden Delicious, kommt es nur selten zu 

rotstichigen Früchten, da ihnen die Farbmo-
leküle dafür fehlen. Andere Sorten, wie Gala 
oder Red Jonaprince werden bei genügend 
Sonnenlicht rundherum rot. Dafür sind nied-
rige Temperaturen wichtig, denn die Farb-
moleküle der rotfärbenden Sorten benötigen 
diese, um gebildet zu werden. Daher freuen 
wir uns im Herbst über jede Nacht mit Tem-
peraturen um die 10 °C.

Damit alle Äpfel am Baum optimal ausreifen 
können, wird jede Anlage – je nach Sor-
te – in durchschnittlich drei Durchgängen 
beerntet. So haben auch die Äpfel, die zu-
nächst im Schatten hingen, noch die Chance 
auszureifen und zu schmackhaften Früch-
ten zu werden.

früh, früher, Apfelernte 2024!  
Der Ausblick auf die diesjährige Apfelernte 
war davon geprägt, dass wir früh mit der 
Ernte beginnen werden. Durch den warmen 
September schritt die Reife der Früchte sehr 
schnell voran, sodass wir nicht nur früher, 
sondern auch schneller pflücken mussten, 
damit die Äpfel nicht mehlig am Baum wer-
den. Durch den geringeren Behang sind die 
Äpfel außerdem größer geworden und durf-
ten auch nicht zu spät geerntet werden, um 
Übergrößen zu vermeiden. Die Erntemenge 
war wie erwartet durchwachsen, sodass wir 
ca. 33 % weniger Früchte geerntet haben. 
Die Ausfärbung der Früchte war gut. Abge-
stimmt auf eine lange Angebotszeit haben 
wir die Äpfel in guter Qualiät einlagern kön-
nen und haben nun bis zur nächsten Ernte 
genügend Früchte. 

Die Ernte der Patenbäume ist somit auch 
abgeschlossen. Paten, die es nicht zum 
Ernten geschafft haben, können die Äpfel 
ihrer Patenschaftssorte im Hofladen gegen 
Vorlage ihrer Urkunde abholen oder gegen 
Aufpreis zusenden lassen. Für den Versand 
der Patenäpfel schreiben Sie uns bitte eine 
E-Mail an info@herzapfelhof.de mit Ihrer 
Patenschaftsnummer, Lieferadresse und un-
gefährem Liefertermin. Mit der Lieferung er-
halten Sie das Baumschild mit Ihrem Namen.

Winterzeit auf dem Herzapfelhof
Zum Winter kehrt bei uns etwas Ruhe ein. 
Von November bis März verkürzen wir 
die Hofladen-Öffnungszeiten: montags bis 
samstags 9-17 Uhr, sonntags 10-17 Uhr. Das 
Hofcafé öffnet weiterhin täglich um 10 Uhr.
Der Trecker mit Apfelexpress wird in die 
Winterpause verabschiedet, aber öffentliche 
Hofführungen zu Fuß finden nach wie vor 
statt: Samstags und sonntags um 13:30 
Uhr zeigt Hein, was es auch in dieser Zeit In-
teressantes zu entdecken gibt (Anmeldung 
spontan vor Ort im Hofcafé möglich, Tickets: 
7,50 € p.P., Kinder bis 16 Jahre frei).

     Liebe     Liebe
Apfelbaum-Paten,Apfelbaum-Paten,

Warum werden Äpfel rot?
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